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sei schon beinahe vollendet, anbetrifft, so gestatten wir uns, darin die grössten Zweifel

zu setzen. Warum haben denn die Herren Konzessionäre ein Gesuch an die zuständigen

Behörden gerichtet, es möge eine Erniedrigung der Bahntarife erst dann eintreten müssen,

wenn die Bahn 6 Prozent Dividende (statt 5 Prozent) ergebe? Was sagen unsere Nachbarn

in Andermatt dazu, dass sie den Aktionären der Schöllenenbahn erst für eine fette
Dividende sorgen sollen, ehe sie.billigere Fahrtaxen bekommen? Fällt nicht schon ein kleiner

Nimbus von dem schönen Plane ab? Wir fürchten, es werde für Ursern eines Tages ein

böses Erwachen aus dem Schölleneribahntraume kommen. (Gotthard-Post.)

Naturschutz im Kanton Luzern. Dem Auftrage der schweizerischen Kommission

für Naturschutz Folge leistend, hat sich auch für den Kanton Luzern eine Subkommission

für die Erhaltung von Naturdenkmälern gebildet. Die Luzernische naturforschende

Gesellschaft hatte zur Leitung dieser Kommission als Präsident Professor Dr. Hans Bachmann

und als Schriftführer Professor Dr. A. Theiler bestimmt. Die erste Sitzung fand am

7. März im Hotel „Wilden Mann" in Luzern statt. Eine Reihe wichtiger Traktanden
wurde besprochen, woraus wir ersehen können, wie auch in unserm Kanton die
Bestrebungen des Naturschutzes unterstützt werden können.

1. Es soll ein möglichst vollständiges Verzeichnis der erratischen Blöcke des Kantons

aufgenommen werden. Die Standortangaben werden in der Kantonskarte eingezeichnet
und Handstücke dieser Findlinge dem Naturhistorischen Museum übergeben.

2. Von interessanten Bäumen, Baumgruppen, ganzen Baumbeständen sollen

Photographien hergestellt werden. Die Kommission wird sich alle Mühe geben, für die Erhaltung
solcher Bäume zu wirken. In erster Linie appellieren wir an den idealen Sinn unseres

Volkes und namentlich an den idealen Geist der Besitzer solch merkwürdiger und
interessanter Naturgegenstände, dass sie eine Ehre darein setzen, in ihrem Heimwesen eine

wuchtige Eiche, einen schattigen Lindenbaum,^einen weitausladenden Nussbaum u. s. w.

wie ein ererbtes Heiligtum zu hüten und zu schützen.

3. Die Kommission wird auch die Schaffung für Schongebiete von Pflanzen und

Tieren an die Hand nehmen, worüber wir später referieren werden.

4. Ein ganz besonderes Augenmerk werden wir auf den Schutz der Alpenflora werfen

und alles aufbieten, um dem sinnlosen Zerstören nicht nur der Alpenpflanzen, sondern

der Pflanzen- und Tierwelt überhaupt entgegenzutreten.

So hofft die Kommission, nach einigen Jahren ein Merkbüchlein der Naturdenkmäler
des Kantons Luzern mit Illustrationen publizieren zu können und hofft, bei alt und jung,
namentlich in den Schulen, einen neuen Geist, den Geist des Erhaltens aller Naturschön-
heiten'zu wecken und zu pflegen. Zur Verwirklichung dieser Aufgaben hat die Kommission
auch finanzielle Mittel nötig. Behörden, gemeinnützige Vereine, Private werden höflichst
gebeten, diesem idealen Streben die nötigen Mittel zu liefern. Auch die kleinsten Bei-
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träge werden dankbar entgegengenommen. Dass in der Kommission die verschiedensten
Kreise vertreten sind, zeigt die folgende Liste:

Kommission für Naturschutz im Kanton Luzera :

Präsident: Prof. Dr. H. Bachmann.
Sekretär: Prof. Dr. H. Theiler.

HH. Regierungsrat Vogel, Luzern; Kreisförster Josef Kntisel, Eschenbach;
Kreisförster K. v. Moos, Luzern; Kreisförster Schürch, Sursee; Kulturingenieur Kaufmann,
Kriens;'Erziehungsrat Dr. Brandstetter, Luzern; Professor^Dr. R. Brandstetter, Luzern;
Kunstmaler Professor Hans Bachmann, Luzern; Sekundarlehrer Hool, Luzern; Lehrer
Schumacher, Luzern; Rektor Dr. Schnarrwiler, Münster; Dr. Brun, Hitzkirch; Direktor
SchlafIi, Sursee; Lehrer Krieger, Sursee; Sekundarlehrer Fessier, Hochdorf; Sekundarlehrer

Portmann, Escholzmatt; Dr. L. F. Meyer, Advokat, Luzern; Gränicher für deiTJ

Alpenklub, Luzern; Berger für die „Alpina"; Professor Wilhelm Schnyder, Luzern;
Joh. Meyer, Schötz; Fischereiaufseher Hofer, Meggen.

Zum Matterhorn-Ausbeutungsprojekt. Der Beschluss, den die Sektion Basel des

S. A. C. in ihrer Sitzung vom 18. Januar d. J. gefasst hat, den Kampf gegen die
Konzessionierung einer Matterhornbahn anzuregen, hat ein mächtiges Echo gefunden. In
zahlreichen Blättern aller Gegenden unseres Landes haben sich Stimmen der Entrüstung
erhoben; sie fordern auf zu gewaltigem Proteste gegen die Entweihung unserer Natur¬

denkmäler, gegen die Preisgebung unserer schönsten Nationaleigentümer, um Attraktionspunkte

für ein sensationssüchtiges Publikum zu schaffen.

Mit Beschämung müssen wir Schweizer in ernsten fremden Blättern das Erstaunen
und die Freude wahrnehmen, welche durch das Aufflammen unseres Unmutes
hervorgerufen werden, und wir müssen uns den gerechten Vorwurf gefallen lassen, dass bei

jedem Unternehmen, das dem Fremdenverkehr dienlich sein kann, wir vor allem den
Nutzen und sehr viel weniger die ästhetische Seite ins Auge fassen.

Um so lieber erinnern wir hierbei daran, dass die Gemeinde Zermatt und die Behörden
des Bezirkes Visp, denen allein ausser den Konzessionären und deren Hintermännern
die geplante Bahn eventuell vorübergehende Vorteile bringen könnte, sich vor einigen
Tagen gegen das Projekt ausgesprochen haben. In weitesten Kreisen wird heute mit Spannung

der Matterhornkundgebung entgegengesehen, welche laut offiziellen Mitteilungen
Heimatschutz und der S. A. C. vorbereiten, um rechtzeitig unseren obersten Behörden
den Willen unseres Landes zu bekunden.

Weshalb jedoch die Verzögerung, während z. B. die englische Sektion des Schweizerischen

Heimatschutzes schon am 24. Januar Hunderte von Zirkularen versandt hat?
Sollte das „Berner Tagblatt" recht erhalten, wenn es schreibt: „Wir sympathisieren
durchaus mit dieser Bewegung, erinnern uns aber der flammenden Entrüstung, welche
sich s. Z. auch gegen die Jungfraubahn wandte, um dann bald vor der harten Logik der
Technik zu erlahmen, und endlich spurlos zu verschwinden?"
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träge werden dankbar entgegengenommen. Dass In der Kommission die verschiedensten
Kreise vertreten sind, zeigt à kotzende Kiste:

Kommission kür Naturschutz im Kanton Kuzern:
Präsident: Brok. Dr. K. Lachmann.

Sekretär: Brok. Or. H. 1beiler.

LiH. Begierungsrat Vogel, Küfern; Kreiskörster Josek Knüssi, Bschenbseh;
Kreiskörster K. v. Idoos, Kuzern; Kreiskörster Sehürcd, Lurses; Kulturingenieur Kaukmann,
Kriens;'Brziehungsrat Or. Brandststter, Kuzern; Brokessor"Dr. K. Brandstetter, Kuzern;

Lchumacher, Kuzern; Bektor Dr. Selmarrwiler, Münster; Dr. Brun, Hitzkirch; Direktor
Lchläkli, Lursee; Kehrer Krieger, Sursse; Lekundarlehrer Kessler, Hochdork; Lekundarlehrer

Bortmann, Bscholzmatt; Dr. K. B. hle^er, Advokat, Küfern; (Kranicher kür den^
^lpenklub, Küfern: Berger kür die ,,H.1x>!na"; Krokessor ^Vilhelm Schnöder. Küfern;
Ioh. i^e^er, Schötz; Bischereiautssher Hoker, Seggen.
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